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Hilary Benn 

Ungeachtet des aktuellen Preisverfalls an den Agrarmärkten rechnet Großbritanniens 

Landwirtschaftsminister Hilary Benn langfristig mit einer rapide steigenden Nachfrage 

nach Lebensmitteln. „Die Preise sinken jetzt zwar, doch haben uns die vergangenen 

zwölf Monate einen Vorgeschmack auf das gegeben, was uns erwartet, wenn wir 

unseren Kurs nicht ändern“, warnte der Minister kürzlich bei einer Rede. Wer am 

Ausmaß des Problems zweifle, der müsse nur auf Länder wie Katar, Saudi-Arabien 

und die Vereinigten Arabischen Emirate schauen, die gegenwärtig mit Staaten in 

Afrika über die Verpachtung großer Ländereien verhandelten. Ziel sei die 

Lebensmittelproduktion für den Import ins eigene Land. „Das südkoreanische 

Unternehmen Daewoo ist in Gesprächen über einen 99-Jahres-Vertrag für die Hälfte 

des Ackerlandes auf Madagaskar. China schaut nach Südostasien, Libyen in die 

Ukraine“, nannte der Labour-Politiker weitere Beispiele für privatwirtschaftliches oder 

staatliches Engagement auf dem Agrarsektor. Der neue Goldrausch nach Boden 

zeige, wie die Ernährungspolitik sich wandle. Dem müsse man sich stellen.  
 

 


